
Kiel, 6. Dezember 2012

Dr. Patrick Breyer: Mangel an bezahlbarem Wohnraum in Schleswig-

Holstein – die Landesregierung hat keine Informationen

Während Berichte über erhebliche Wohnraumprobleme auf Sylt,im Hamburger 
Umland und in den Oberzentren immer häufiger werden,stehen der 
Landesregierung hierüber keine Informationen zur Verfügung. Das jedenfalls 
geht aus der Antwort auf eine kleine Anfrage des Abgeordneten Dr. Patrick 
Breyer, PIRATEN, hervor.[1]

Ein von SPD, Grünen und SSW angefordertes Gutachten zum Wohnraum soll 
erst Ende März 2013 zur Verfügung stehen. „Auf welcher Grundlage der 
Innenminister die während des
Oberbürgermeister-Wahlkampfes in Kiel angekündigte
Wohnraumaufsicht[2] einrichten möchte, bleibt nach dieser Antwort unklar“, so 
Dr. Breyer.

Bereits zur Landtagswahl haben die Piraten die Wohnraumknappheit auf Sylt 
auf ihrer Agenda gehabt und werden weiterhin daran arbeiten, die Verfügbarkeit 
bezahlbaren Wohnraums in Schleswig-Holstein sicherzustellen. Am 18.12. ist 
eine öffentliche Fraktionssitzung in Westerland geplant, auf der Möglichkeiten 
zur Schaffung bezahlbaren Wohnraums diskutiert werden sollen.

 [1] Drucksache 18/333, http://fraktion.piratenpartei-sh.de/wp-
content/uploads/2012/12/KlAnfr_Wohnraum.pdf     

[2] Kieler Nachrichten vom 07.11.2012
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